
 

  

engel des 

frühlings  



  
du  

hast mich berührt  

heute ð am morgen  

meinen augen geschenkt  

mit dem herzen zu sehen  

heute ð am morgen  

abgelegt, das weiße kleid  

des stummen toten winters  

du  

schmückst dich  

heute - am morgen  

blütenweißundbuntgetupft vor himmelsblauer Luft  

und auferstehungsgrüner erde  

 

 



 

  

mal zaghaft - erste zögernde schritte tun  

wie zart bebende flaumbeschützte buchenblätter  

mal melodisch ð erste mutige worte tun  

wie süß klingender liebeslockender amselg esang  

mal betörend ð erste zögernde atemzüge tun  

wie sanft schwebender samtweicher fliederduft  



 

du  

tausendmal geträumtes wunderland  

engel des frühlings  

nimm meine hand  

heute ð am morgen  

zeige mir mehr von diesem landé. 
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